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STEIRISCHE BAUVORSCHAU 2024

Prognose fur den Umsatz (Bauproduktionswert) des Bauhaupt-
gewerbes fur den Zeitraum 2024

I. Die Steiermark, gegliedert nach Sparten (Tabellen und Diagramme)

Gesamtes Bauhauptgewerbe

Wohnbau (inkl. Sanierungen und Adaptierungen)
Sonstiger Hochbau

Verkehrswegebau

Wasserbau

Il. Beschéftigungswirksamkeit

Ill. Die Steiermark, gegliedert nach Regionen (Tabellen und Diagramme)

Obersteiermark

Graz/Umgebung

West-, Ost-,
Siidsteiermark

Gesamte Steiermark

Graz und Graz/Umgebung
Obersteiermark
West-/Ost-/Sudsteiermark




Erlauterungen zu den Daten der steirischen Bauvorschau

Bauhauptgewerbe:

Die steirische Bauvorschau 2024 beinhaltet die revidierte Prognose flr 2023 und eine Erst-
prognose fiir 2024. Die Bauproduktionswerte und die entsprechenden Anderungsraten sind
sowohl nominell als auch real zu Preisen von 2010 angegeben.

Die Bauvorschau umfasst das gesamte Bauhauptgewerbe. Dieses beinhaltet den Hoch- und
Tiefbau bzw. die Bauindustrie und das Baugewerbe. Dabei sind sowohl &ffentliche als auch
private Bautatigkeiten bertcksichtigt. Somit sind das Ausbau- und Bauhilfsgewerbe, sowie
Bauinstallationen bzw. das Baunebengewerbe (Zimmerei, Dachdeckerei, Bauspenglerei,
Isolierer, Elektro-, Gas-, Wasser-, Heizungs- und Luftungsinstallationen, Gipserei, Verputze-
rei, Bautischlerei, Bauschlosserei, FuRboden-, Fliesen- und Plattenlegerei, Malerei und An-
streicherei, Glaserei u.d.) in der Bauvorschau nicht berlcksichtigt.

Wahrend im Tiefbau (Verkehrswegebau und sonstiger Tiefbau) der Grofteil dem Bauhaupt-
gewerbe zuzuordnen ist, betragt dieser Anteil im Hochbau (Wohnbau und sonstiger Hoch-
bau) etwa 50% bis 60% des gesamten Bauvolumens.

Prognostiziert wird der Produktionswert nach dem Giiteransatz (Konjunkturerhebung Statis-
tik Austria). Die Gruppeneinteilung in Sparten erfolgt nach ONACE 2008 (Gruppe BAU F). Im
Jahr 2021 gab es bei der Auswertung und Darstellung des Produktionswertes Anderungen
seitens der Statistik Austria (gednderte Zuordnungen) bzw. wurden die spez. Bautatigkeiten
(Klassifikation F 43.99-9) mit in die Berechnung aufgenommen.

Datenquellen, die der Prognose zugrunde liegen: Umfrage bei steirischen Betrieben, Ge-
meinden, Erhebung bei quasi 6ffentlichen Unternehmen und den zustandigen Fachabteilun-
gen des Landes, sekundarstatistische, relevante Daten der Statistik Austria, AMS.

Die Sparte Wohnbau beinhaltet sowohl geférderte als auch nicht geférderte Wohnbautatig-
keiten (ONACE F 41.20-1). Sanierungen und Adaptierungen im Hochbau (ONACE F 41.20-
4) werden in der vorliegenden Bauvorschau dem Wohnbau zugerechnet.

Die Sparte Sonstiger Hochbau beinhaltet den Sonstigen Hochbau und den Industrie- und
Ingenieursbau (F 41-20-9) sowie vorbereitende Baustellenarbeiten (F 43.11 bis 13) und neu
seit 2020 mitaufgenommen die spez. Bautatigkeiten (F 43.99-9).

Die Sparte Verkehrswegebau beinhaltet den Briicken- und Hochstralenbau (F 42-13-1),
den Tunnelbau (F 42-13-2), den Bau von Strallen (F42-11) sowie den Bau von Bahnver-
kehrsstrecken (F42-12).

Die Sparte Wasserbau beinhaltet den Rohr- u. Kabelnetzleitungstiefbau (F42-21+22), den
Wasserbau (F42-91) und den sonstigen Tiefbau a.n.g. (F42-99).

Genauere Kilassifikationsbeschreibungen sind auf der Homepage der Statistik Austria unter
http://www.statistik.at/KDBWeb/kdb_Einstieg.do unter ,Wirtschaftszweige“ — ,ONACE 2008 —

.F Bau (41-43)" zu finden.


http://www.statistik.at/KDBWeb/kdb_Einstieg.do

l. Die Steiermark, gegliedert nach Sparten

Nach dem - trotz starker Preiserh6hungen - positiven Jahr 2022 (real +2,7%), ist fur 2023 ge-
samt ein Minus prognostiziert (real -4,1%), wobei der Hochbau hauptverantwortlich fur den
Ruckgang ist. Fur den Bauproduktionswert von 2024 ist ein weiterer Trend nach unten prognos-
tiziert (-6,2%). Allerdings gibt es weiterhin offene Fragezeichen bei beeinflussenden Faktoren,
(z.B. Entwicklung Wirtschaftslage, Inflation, Preiserhéhungen, Krise Immobilienbranche, Zins-
politik, Investitionsverhalten, etc.) und sich dadurch rasch ein anderes Bild ergeben kann.

Die Anzahl der unselbstandig Beschaftigten im Bauwesen hat sich 2023 erstmals seit 2015
leicht nach unten bewegt. 2023 zeigt im Vergleich zum Jahr davor im Schnitt einen Ruckgang
von -0,3% (Quelle: AMS, eigene Berechnungen). Die Arbeitslosenzahl im Bauhauptgewerbe ist
2023 wieder gestiegen (+8,7%%; Quelle: AMS, eigene Berechnungen), ist aber im Vergleich zu
den Jahren vor 2022 noch auf einem niedrigem Niveau.

Der Auftragstand flr Hoch- und Tiefbau (August 2023 — letzter verfigbarer Stand zum Zeitpunkt
der Erstellung der Prognose) ist gegeniber dem Vergleichsmonat aus dem Vorjahr um -9,7%
gesunken. Die Auftragseingange sind im Zeitraum Janner bis August 2023 gegenlber 2022
gesamt mit +1,3% nominell in etwa gleich geblieben.

Die Einschatzungen der Entwicklung fir 2024 im Vergleich zu 2023 zeigen bei den steirischen
Bauunternehmen gesamt betrachtet eine deutlich negative Entwicklung, speziell im Wohnbau
werden hohere Rickgange erwartet. Die Baupreisindizes (Baumeisterarbeiten) haben sich
2023 speziell im Hochbau mit rund 6% (geschatzt) weiter starker nach oben bewegt, wahrend
sich der Baupreisindex im Tiefbau mit rund 1% (geschatzt) moderat entwickelt.

Eine genauere Analyse, nach Sparten gegliedert, zeigt folgende Tendenzen und Ursachen:

Wohnbau: Der erwartete Riickgang im Wohnungsbau hat sich 2023 mit prognosti-
zierten -11,2% real eingestellt. Auch fir 2024 ist ein Minus in ahnlicher
Hohe prognostiziert. Die Bewilligungen beim Wohnungsneubau (Quelle
Statistik Austria) zeigen 2022 gegenliber 2021 einen weiteren starken
Ruckgang. Auch im ersten Halbjahr 2023 setzt sich der Trend nach un-
ten stark fort. Die Wohnbauférderung bleibt stabil und setzt wichtige Ak-
zente im Forderwesen, um auf aktuelle Gegebenheiten zu regieren. Et-
was abgefangen wird der Trend nach unten durch Adaptierungen im
Hochbau (Sanierungen). Die Umfrage bei den Bauunternehmen zeigt
beim Wohnbau ein starkes Minus fur 2024 in der Erwartungshaltung.

Sonstiger Hochbau: Der Sonstige Hochbau wird nach Realverlusten 2022 (-13,3%) und 2023
(-4,7%) im Jahr 2024 voraussichtlich positiv abschneiden (+2,4%). Ver-
starkte geplante Investitionen der 6ffentlichen Hand und der Gemeinden
sind hier positiv hervorzuheben. Hemmend ist nach wie vor der stei-
gende Baupreisindex. Die Einschatzung der Bauunternehmen ist nega-
tiv.

Verkehrswegebau: Nach einem weiteren erwarteten Plus fiir 2023 wird fiir 2024 ein Minus
prognostiziert (-6,0%). Volumenreduktion bei GroRprojekten aufgrund
des Projektfortschrittes im Bereich Strafl’e und leicht riickgangige Inves-
titionen der offentlichen Hand flihren zu diesem Minus. Die Umfrage bei
den Bauunternehmen fiel ebenfalls leicht negativ aus.

Wasserbau: Der Wasserbau (Sonstiger Tiefbau) zeigt nach sehr positiven Jahren
2023 ein Halten des hohen Niveaus (+1,6%). 2024 wird ein Ruckgang
erwartet (-8,0%). Es sind zwar weiterhin hohe Investitionen von 6ffentli-
cher Hand geplant (Siedlungswasserwirtschaft, Schutzwasserbauten,
etc.), doch im Vergleich zu 2023 weniger. Die Erwartungen bei den Bau-
unternehmen sind flir 2023 leicht negativ.




Steiermark - Spartenubersicht

Betrége in Mio. € bzw. Verdnderungen gegeniiber VJ in % nominell und real zu Preisen von 2010

Bauhauptgewerbe

Wohnbau

Sonstiger

Hochbau

Verkehrswegebau

Wasserbau

2022 2023 2024
nominell 3.860,3 3.831,3 3.701,4
+11,1 -0,8 -3,4
real 2.745,7 2.632,5 2.470,5
+2,7 -4,1 -6,2
2022 2023 2024
nominell 1.588,2 1.496,4 1.370,7
+13,2 -5,8 -8,4
real 1.030,4 915,4 810,3
+0,0 -11,2 -11,5
2022 2023 2024
nominell 1.075,7 1.085,6 1.151,2
-1,6 +0,9 +6,0
real 688,9 656,7 672,5
-13,3 -4,7 +2.4
2022 2023 2024
nominell 694,3 735,2 701,2
+18,2 +5,9 -4,6
real 594,0 621,1 583,6
+16,4 +4,6 -6,0
2022 2023 2024
nominell 502,0 514,1 478,3
+28,8 +2,4 -7,0
real 432,4 439,3 404,0
+27,9 +1,6 -8,0




Bauproduktionswert (in Mio. €)

Steiermarkprognose - Bauhauptgewerbe
(real: Preis von 2010)
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Prognose gesamte Steiermark (gegliedert nach Sparten)

(real: Preis von 2010)
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Wohnbau

Der erwartete Rickgang im Wohnungsbau hat sich 2023 mit prognostizierten -11,2% real ein-
gestellt. Auch fur 2024 ist ein Minus in ahnlicher Hohe prognostiziert. Die Bewilligungen beim
Wohnungsneubau (Quelle Statistik Austria) zeigen 2022 gegenuber 2021 einen weiteren star-
ken Rickgang. Auch im ersten Halbjahr 2023 setzt sich der Trend nach unten stark fort. Die
Wohnbauférderung bleibt stabil und setzt wichtige Akzente im Foérderwesen, um auf aktuelle
Gegebenheiten zu regieren. Etwas abgefangen wird der Trend nach unten durch Adaptierun-
gen im Hochbau (Sanierungen). Die Umfrage bei den Bauunternehmen ergab beim Wohnbau
ein starkes Minus fur 2024 in der Erwartungshaltung. Regional gibt es einen deutlichen Ruck-
gang des Bauproduktionswertes in allen betrachteten Regionen, verstarkt in Graz/Graz Um-
gebung.

Betrége in Mio. € bzw. Verdnderungen gegeniiber VJ in % nominell und real zu Preisen von 2010

2022 2023 2024
Steiermark nominell 1.588,2 1.496,4 1.370,7
+13,2 -5,8 -8,4
real 1.030,4 915,4 810,3
+0,0 -11,2 -11,6
2022 2023 2024
Graz und nominell 849,7 791,6 694,9
Graz/Umgebung +15,4 -6,8 -12,2
real 551,3 484,2 410,8
+1,9 -12,2 -15,2
2022 2023 2024
Obersteiermark nominell 192,2 172,1 161,7
+9,6 -10,5 -6,0
real 124,7 105,3 95,6
-3,2 -15,6 -9,2
2022 2023 2024
Ost-/Sud-/West- nominell 546,3 532,7 514,0
Steiermark +11,3 -2,5 -3,5
real 354,5 325,9 303,9
-1,7 -8,1 -6,8
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Sonstiger Hochbau

Der Sonstige Hochbau wird nach Realverlusten 2022 (-13,3%) und 2023 (-4,7%) im Jahr 2024
voraussichtlich positiv abschneiden (+2,4%). Verstarkte Investitionen der 6ffentlichen Hand
und der Gemeinden sind hier positiv hervorzuheben. Hemmend ist nach wie vor der steigende
Baupreisindex. Die Einschatzung der Bauunternehmen ist negativ. Regional betrachtet ist in
Graz/Graz Umgebung 2024 mit einem starkeren Plus zu rechnen.

Betrége in Mio. € bzw. Verdnderungen gegeniiber VJ in % nominell und real zu Preisen von 2010

2022 2023 2024
Steiermark nominell 1.075,7 1.085,6 1.151,2
-1,6 +0,9 +6,0
real 688,9 656,7 672,5
-13,3 -4,7 +24
2022 2023 2024
Graz und nominell 612,1 587,3 633,2
Graz/Umgebung -2,8 -4.0 +7,8
real 392,0 355,3 369,9
-14,3 -9,4 +4,1
2022 2023 2024
Obersteiermark nominell 245,3 260,5 264,8
+1,9 +6,2 +1,6
real 157,1 157,6 154,7
-10,1 +0,3 -1,9
2022 2023 2024
Ost-/Sud-/West- nominell 218,4 237,7 253,3
Steiermark -2,1 +8,9 +6,5
real 139,9 143,8 148,0
-13,7 +2,8 +2,9




Sonstiger Hochbau

(real: Preis von 2010)
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Verkehrswegebau

Nach einem weiteren erwarteten Plus flr 2023 wird fir 2024 ein Minus prognostiziert (-6,0%).
Volumenreduktion bei GroRprojekten aufgrund des Projektfortschrittes im Bereich Stral’e und
leicht rickgangige Investitionen der 6ffentlichen Hand fuhren zu diesem Minus. Die Umfrage
bei den Bauunternehmen fiel ebenfalls leicht negativ aus. Regional betrachtet ist 2024 in der
Ost-/Sud-/West-Steiermark mit einem deutlichen Rickgang zu rechnen (Endphase Grol3pro-
jekt).

Betrége in Mio. € bzw. Verdnderungen gegeniiber VJ in % nominell und real zu Preisen von 2010

2022 2023 2024
Steiermark nominell 694,3 735,2 701,2
+18,2 +5,9 -4,6
real 594,0 621,1 583,6
+16,4 +4,6 -6,0
2022 2023 2024
Graz und nominell 215,2 208,8 225,8
Graz/Umgebung +18,2 -3,0 +8,1
real 184,1 176,4 187,9
+16,4 -4,2 +6,5
2022 2023 2024
Obersteiermark  nominell 193,7 205,1 209,7
+22,5 +5,9 +2,2
real 165,7 173,3 174,5
+20,8 +4,6 +0,7
2022 2023 2024
Ost-/Sud-/West- nominell 2854 321,3 265,8
Steiermark +15,3 +12,6 -17,3
real 244,1 271,4 221,2
+13,7 +11,2 -18,5

11




Verkehrswegebau
(real: Preis von 2010)

F 3
>
—

———p————p———
|
I
I
|
]
I
I
I
| ]
I
I
I
I
AN, 2 e Y I
I
I
|
|
|
|
|
|

[

——GIGU
—B— OberStmk
—a&— O/S/W-Stmk

- 4]

e et L e s bt B e Rt B

300

250 +

200 +

(3 ‘o1 u1) Jamsuonpoidneg

2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 20122013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024

Jahr

Anmerkung: 2008 Anderung der Datenbasis

12



Wasserbau

Der Wasserbau (Sonstiger Tiefbau) zeigt nach sehr positiven Jahren 2023 ein Halten des ho-
hen Niveaus (+1,6%). 2024 wird ein Ruckgang erwartet (-8,0%). Es sind zwar weiterhin hohe
Investitionen von o6ffentlicher Hand geplant (Siedlungswasserwirtschaft, Schutzwasserbauten,
etc.), doch im Vergleich zu 2023 weniger. Die Erwartungen bei den Bauunternehmen sind fir
2023 leicht negativ. Regional betrachtet zeigt 2024 ein Plus bei Graz/Graz Umgebung, wah-
rend bei den anderen Regionen nach den grof3eren Investitionen im Jahr 2023 ein Ruckgang
zu erwarten ist.

Betrége in Mio. € bzw. Verdnderungen gegeniiber VJ in % nominell und real zu Preisen von 2010

2022 2023 2024
Steiermark nominell 502,0 514,1 478,3
+28,8 +2,4 -7,0
real 432,4 439,3 404,0
+27,9 +1,6 -8,0
2022 2023 2024
Graz und nominell 147,6 143,4 153,1
Graz/Umgebung +40,2 -2,8 +6,7
real 127,1 122,6 129,3
+39,3 -3,6 +55
2022 2023 2024
Obersteiermark nominell 121,0 123,9 111,0
+29,3 +2,4 -10,4
real 104,2 105,9 93,7
+28,4 +1,6 -11,5
2022 2023 2024
Ost-/Sud-/West-  nominell 233,4 246,8 214,3
Steiermark +22,2 +5,7 -13,2
real 201,0 210,9 181,0
+21,4 +4,9 -14,2
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Il. Die Steiermark, gegliedert nach Regionen

Nach einem starken Plus in allen Regionen im Jahr 2022, konnte 2023 das Niveau gehalten
werden. 2024 zeigt durchgehend sinkende Tendenzen. Die Werte sind in umseitiger Tabelle
angegeben.

Die genaueren Tendenzen innerhalb der Regionen sind im Folgenden beschrieben:

Graz und Graz/Umgebung: In dieser Region zeigt sich weiter eine Abschwachung des
Wohnbaubooms in den vergangenen Jahren. In den ande-
ren Sparten wird es tendenziell gegenuber 2023 besser wer-
den. Gesamt betrachtet ist fur 2024 ein leichtes Minus zu
erwarten.

Obersteiermark: Auch in der Obersteiermark zeigt sich eine negative Entwick-
lung fur 2024, hauptsachlich bedingt durch Ruckgange im
Wohnbau und Wasserbau.

Ost-/Sld-/Weststeiermark: Der Bauproduktionswert flr die Ost-/Std- und Weststeier-
mark weist gesamt gesehen voraussichtlich das gréRere Mi-
nus aus. Der Ruckgang ist hauptsachlich im Tiefbau und
Wohnbau begriindet, wahrend der Sonstige Hochbau leicht
positive Tendenzen aufweist.
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Steiermark - Regionalubersicht

Betrége in Mio. € bzw. Verdnderungen gegeniiber VJ in % nominell und real zu Preisen von 2010

Steiermark

Graz und

Graz/Umgebung

Obersteiermark

Ost-/Siid-/West-

Steiermark

2022 2023 2024
nominell 3.860,3 3.831,3 3.701,4
+11,1 -0,8 -3,4
real 2.745,7 2.632,5 2.470,5
+2,7 -4,1 -6,2

2022 2023 2024
nominell 1.824,6 1.731,1 1.706,9
+10,3 -5,1 -1,4
real 1.254,5 1.138,5 1.097,9
+0,5 -9,3 -3,6

2022 2023 2024
nominell 752,1 761,6 738,0
+12,7 +1,3 -3,1
real 551,7 542,0 510,9
+5,7 -1,7 -5,7

2022 2023 2024
nominell 1.283,5 1.338,5 1.256,4
+11,4 +4,3 -6,1
real 939,5 952,0 861,6
+4,0 +1,3 -9,6
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lll. Beschaftigung

Die Anzahl der unselbstandig Beschaftigten im Bauwesen zeigt flir 2023 im Vergleich zum
Jahr davor einen leichten Rickgang (voraussichtlich um -0,3%; Quelle: AMS, eigene Berech-
nungen). Die Arbeitslosenzahl im Bauhauptgewerbe ist 2023 starker angestiegen (voraus-

sichtlich +8,7%; Quelle: AMS, eigene Berechnungen).

Tabelle: Unselbstandige Beschaftigte im Bauwesen und Arbeitslose des Bauhauptgewerbes

und des Bauwesens (Quelle AMS und eigene Berechnungen).

Jahr (ab 2008 neue Berechnungsart)

Unselbsténdig Beschéftigte | Verdnde- | Arbeitslose im Bauhaupt-| Verdnde-
im Bauwesen — Jahres- rung zum | gewerbe - Jahresdurch- | rung zum
Jahr durchschnitt pro Monat Vorjahr schnitt pro Monat Vorjahr
2020 38342 3,5% 4290 27,3%
2021 40492 5,6% 3428 -20,1%
2022 41236 1,8% 3012 -12,1%
2023* 41097 -0,3% 3275 8,7%
* Schatzung
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IV. Diagramme zu baurelevanten Daten

In diesem Abschnitt sind Diagramme und Tabellen von ausgewahlten sekundarstatistischen,
baurelevanten Daten der Statistik Austria und des AMS abgebildet.

Vergleich Arbeitslosigkeit Steiermark gesamt und Bauwesen
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Bauproduktionswert Vergleich Osterreich-Steiermark und Anteil 6ffentliche Hand

|Das Land . . )
Steiermark]| Produktionswerte im Hoch- und Tiefbau
Quelle: Statistik Austria Abteilung 16 - Verkehr und Landeshochbau
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Bauproduktionswertin Mio Euro
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Auftragseingang in Mio € (real zu Preisen von 2010 BPI H+T)
Hoch und Tiefbau (Quelle Statistik Austria und eigene Berechnungen)
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Auftragseingang Jan -Aug (nominell in Mio €) Hochbau <41> Tiefbau <42> gesamt
Jan bis Aug 2022 1538,2 984,3 2522,5
Jan bis Aug 2023 1533,6 1021,4 2555,0
Veranderung 2023 zu 2022 -0,3% 3,8% 1,3%

Auftragsbestand in Mio € (real zu Preisen von 2010 BPI H+T)
Hoch und Tiefbau (Quelle Statistik Austria und eigene Berechnungen)
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Auftragsbestand (nominell in Mio €) Hochbau <41> Tiefbau <42> gesamt
August 2022 1245,7 781,6 2027,2
August 2023 1082,1 748,1 1830,3
Veranderung Auftragstand zu Vorjahresmonat in % -13,1% -4,3% -9,7%
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Anzahl der bewilligten und fertiggestellten Wohnungenin neuen Wohngebduden - Steiermark
(Quelle Statistik Austria)
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Wir bedanken uns fiir das zur Verfiigung gestellte Datenmaterial bei folgenden
Institutionen:

e Steiermarkische Krankenanstalten GesmbH
 Osterreichische Bundesbahnen

e ASFINAG

e Stadtbaudirektion Graz

e Bundesimmobilien Gesellschaft mbH / ARE

e GBG Grazer Bau- und Grunlandsicherungsges.m.b.H.
e Abteilung 12

e Abteilung 14 Siedlungswasserwirtschaft, Schutzwasserwirtschaft, Rutschhangsi-
cherung

e Abteilung 15 Energie, Wohnbau, Technik

¢ Abteilung 16 Verkehr und Landeshochbau

e Gemeinnutzige Mirz-Ybbs Siedlungsanlagen GmbH

e Gemeinnutziges Steirisches Wohnungsunternehmen

e Gemeinnutzige Grazer Wohnungsgenossenschaft GGW
¢ Obersteirische Wohnstatten Genossenschaft

e Gemeinnutzige Bau-, Wohnungs- und Siedlungsgenossenschaft fur Leoben und
Umgebung

e Leykam Gemeinnutzige Wohn-, Bau- und Siedlungsgesellschaft m.b.H.
e Gemeinnutzige Wohnung- und Siedlungsgenossenschaft Ennstal

e Gemeinnutzige Bau- u. Siedlungsgenossenschaft steirisches Hilfswerk fur Eigen-
heimbau Rottenmann

o WBG Murztal
e ENW Gemeinnutzige Wohnungsgesellschaft m.b.H.
e OWG/OWGES

e GWS Gemeinnutzige Alpenlandische Gesellschaft fur Wohnungsbau und Sied-
lungswesen m.b.H

¢ Gemeinnutzige Siedlungsgesellschaft ELIN GmbH
e Brucker Wohnbau- und Siedlungsgenossenschaft
¢ Gemeinnutzige Siedlungsgenossenschaft Koflach

Weiters bedanken wir uns bei den 157 steirischen Gemeinden, die uns Daten zur Ver-
fugung gestellt haben.
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Folgende 30 Bauunternehmen haben durch ihre Teilnahme an der von der Wirtschafts-
kammer Steiermark durchgefihrten Umfrage einen wesentlichen Beitrag zur Erstel-
lung der vorliegenden Bauvorschau geleistet:

e Berlinger Bau Gesellschaft mbH, Obdach

e Frohnwieser Bau GmbH, Mureck

e Ing. Bauer Baugesellschaft mbH, Knittelfeld

¢ Ing. Bellina Bau-GesmbH, Koflach

¢ Ing. Majcen Bau GmbH, Seiersberg

¢ Ing. Réck GmbH, Vogau

e Kulmer Bau, Hart

e Leithdusl GesmbH, St. Johann i.d. Haide

e Leitner Zimmerei- und BaugmbH, Ubelbach

e Lieb Bau Weiz GmbH & Co KG, Weiz

e Pichler Bau GmbH, Gralla

e Pongratz Bau Gesellschaft mbH, Graz

e Stavrnik Bau-GmbH, Fohnsdorf

e STRABAG AG — Hochbau+Verkehrswegebau, Graz

e SWIETELSKY Baugesellschaft m.b.H. — Hochbau+Tiefbau, Graz

e Taucher GmbH, EggersdorfGebruder Haider &Co Hoch- und Tiefbau GmbH,
Kapfenberg

e Pongratz Bau Gesellschaft mbH, Graz

e Und noch weitere 13 Unternehmen

25



	Inhaltsverzeichnis
	0. Einleitung 1
	I. Die Steiermark, gegliedert nach Sparten 3
	Gesamt 4
	Wohnbau 7
	Sonstiger Hochbau 9
	Verkehrswegebau 11
	Sonstiger Tiefbau 13
	II. Die Steiermark, gegliedert nach Regionen 15
	III. Beschäftigungskennzahlen 17
	IV. Diagramme mit baurelevanten Daten 19


